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Visbeker Vereine können mit Geld rechnen
Finanzexperten segnen Zuschüsse einstimmig ab / Gemeinderat fällt bei einigen Anträgen die finale Entscheidung
Auf der Liste findet sich
unter anderem der Tennis-
verein Visbek. Für die
Erweiterung des Vereins-
heims fallen dort rund
87000 Euro an.

Von Florian Ferber

Visbek.Mit insgesamt zwölf Zu-
schussanträgen, vorwiegend von
Vereinen, haben sich die Mit-
glieder des Visbeker Finanz- und
Sozialausschusses zuletzt in ih-
rer Sitzung befasst – und kamen
in allen Fällen zu einem ein-
deutigen und einstimmigen Er-
gebnis. Heißt: Die jeweiligen Be-
schlussvorschläge der Verwal-
tung bekamen von den Aus-
schussmitgliedern einheitlich
und ohne Gegenvotum grünes
Licht. So kann – vorbehaltlich ei-
ner positiven Entscheidung im
Gemeinderat am 1. Oktober –
nicht nur die katholische Kir-
chengemeinde St. Vitus mit fi-
nanziellerUnterstützung für den
Neubau eines Pfarrheims (die
OV berichtete) rechnen.
Auch vom Tennisverein Vis-

bek liegt ein Zuschussantrag vor
– für eine Erweiterung des Ver-
einsheims. Laut Sitzungsvorlage
„möchte der Vorstand durch ei-
nen Anbau (...) den gestiegenen
Mitgliederzahlen, der höheren
Anzahl an gemeldeten Mann-
schaften am Punktspielbetrieb
und dem immer größer wer-
denden Zuschauerinteresse am
Tennissport gerecht werden. Au-
ßerdem könnte eine Erweite-
rung des Vereinsheims die Un-
terbringung der Gäste bei Ver-
anstaltungen, zum Beispiel bei
der Aktion ,Sportler gegen Hun-
ger', erleichtern“. Die Summe,
erläuterte Visbeks Hauptamts-

leiter Alfred Kuhlmann, liege
nach dem Kostenvoranschlag ei-
nes Architekten bei rund 87000
Euro – wobei nach den Richtli-
nien der Gemeinde für bauliche
Investitionen ein Zuschuss von
50 Prozent (maximal 25000 Eu-
ro) denkbar sei. In diesem kon-
kreten Fall sieht der Beschluss-
vorschlag einen etwas niedrige-
ren Betrag vor, da in einem wei-
teren Antrag des Tennisvereins
Visbek bereits eine Förderung
besteht.
Auch der Sportverein Arminia

Rechterfeld findet sich auf der
Liste der Antragsteller. Hier ist
die Errichtung zweier Bereg-

nungsanlagen auf dem Haupt-
und auf dem Trainingsplatz ge-
plant – zur Pflege der Rasen-
plätze und Entlastung des Platz-
wartes, wie es im Schreiben an
die Gemeinde von Vereinskas-
senwart Herbert Hermes heißt.
Geschätzter Kostenpunkt:
40000 Euro, möglicher Zu-
schuss nach den Richtlinien der
Gemeinde: 20000 Euro.
Die Sportskollegen von Rot-

Weiß Visbek bitten die Gemein-
de ebenfalls um einen Zuschuss
für diverse investive Maßnah-
men – etwa die Anschaffung ei-
ner Heizungsanlage zur Warm-
wasserbereitung in den Umklei-

dekabinen. Bei Gesamtkosten in
Höhe von 32896,28 Euro plä-
dierte der Finanzausschuss auch
hier einstimmig für einen Zu-
schuss.
Auch der Antrag der St. Hu-

bertus-Schützenbruderschaft
Norddöllen-Astrup für die Neu-
pflasterung des Schützenplatzes
in Norddöllen traf bei den Mit-
gliedern des Finanzausschusses
auf breite Zustimmung. „Das
Pflaster ist sehr uneben und je-
der, der mal da war auf dem
Schützenfest, hat das mitbe-
kommen. Nicht nur mit Stö-
ckelschuhen, auch mit normalen
Schuhen ist es schwierig, dort

zu laufen“, verdeutliche Alfred
Kuhlmann. Eine Neupflaste-
rung mit veranschlagten Kosten
von 262400 soll Abhilfe schaf-
fen; diemögliche Förderung liegt
auch hier bei 50 Prozent.
Der Ausschussvorsitzende

Paul Wesjohann (CDU) fasste
am Ende zusammen: „Ich den-
ke, wir haben das Geld gut an-
gelegt.“ Für das Gemeinwohl
und Gemeinwesen werde Wich-
tiges geleistet. Wesjohann ver-
wies auf die ehrenamtliche Ar-
beit und die Eigenleistungen.
„Die kriegen nicht alles ge-
schenkt“, sagte er mit Blick auf
die Antragsteller.

Wer kriegt wie viele Scheine? Der Visbeker Politik liegen mehrere Zuschussanträge vor. Foto: dpa/Skolimowska

Rathaus-Neubau ist Thema
Bakumer Politiker diskutieren Raumprogramm

Bakum (ff). Das Thema Rat-
haus-Neubau (Tagesordnungs-
punkt zwölf) dürfte bei der Sit-
zung des Bakumer Planungs-
und Wirtschaftsausschusses am
heutigen Dienstag ab 18 Uhr im
Ratsaal auf das größte Zuhörer-
interesse stoßen. Dann soll das
von der Verwaltung und einem
Fachbüro erarbeitete Raumpro-
gramm für den geplanten Neu-

bau der Öffentlichkeit näher
vorgestellt werden.
Außerdem stehen diverse Be-

bauungspläne auf der Tagesord-
nung, etwa in Elmelage und
Harme. Zudem wird der in Lü-
sche neu vorgesehene Sport-
platz ein Thema sein. Hier wird
die Planung vorgestellt und über
die öffentliche Auslegung be-
schlossen.

Bauhof soll neuen Anhänger bekommen
Straßen- und Gebäudeausschuss der Gemeinde Bakum empfiehlt Anschaffung

Bakum (ff). Der Bakumer Bau-
hof kann mit einem neuen land-
wirtschaftlichen Anhänger rech-
nen. Die Mitglieder des Stra-
ßen- und Gebäudeausschusses
unter Vorsitz von Magda Som-
mer (CDU) empfahlen der Ver-
waltung in ihrer letzten Sitzung
einstimmig eine entsprechende
Neuanschaffung. Dabei wird es
sich nicht mehr um einen Zwei-

achsenanhänger handeln, son-
dern um einen Tandemanhän-
ger. Den wolle der Bauhof, um
das Rangieren einfacher hän-
deln zu können, erläuterte Sieg-
bert Südkamp vom Fachbereich
Bauen, Planen, Wirtschaftsför-
derung.
Hintergrund der Neuanschaf-

fung, für die mit Kosten in Hö-
he von etwa 20000 Euro ge-

rechnet wird, ist, dass eine
grundlegende Reparatur des bis-
herigen, täglich stark bean-
spruchten Anhängers (ange-
schafft 1999) zwischen 10000
und 12 000 Euro kosten würde
und so aus wirtschaftlichen
Gründen keinen Sinn macht,
heißt es vonseiten der Verwal-
tung. Der Restwert betrage rund
2400 Euro.

Rechterfelder Pilger wallfahren nach Banneux
Besuch in der Erscheinungskapelle der Gottesmutter Maria/Gebete und Gottesdienste
Rechterfeld (cf) Die Wallfahrt
nachBanneux inBelgienwar laut
Mitteilung ein sehr schönes Er-
lebnis für eine Pilgergruppe aus
Rechterfeld. Organisiert hatte
die dreitägige Fahrt, zu der un-
ter anderem auch ein Zwischen-
stopp in Köln gehörte, Mecht-
hild Funke.
Mit 56 Personen und geistli-

cher Begleitung reiste die Grup-
pe kürzlich zur Erscheinungs-
kapelle südöstlich von Lüttich.
Vor Ort besuchten die Pilger un-
ter anderem Gottesdienste so-
wie Rosenkranzgebete und nah-
men an Segnungen teil.
Zum Wallfahrtsort entwickel-

te sich Banneux in der Gemein-
de Sprimont auf der Hochebene
der Ardennen durch die Erschei-
nung der Gottesmutter Maria
1921. Daraufhin wurde die Er-

scheinungskapelle, die soge-
nannte „kleine Kapelle“, erbaut
und geweiht. Heute ist Banneux
ein viel besuchter Wallfahrtsort
mit einer eigenenHeilquelle und
dem speziell auf die Unterbrin-

gung von kranken und behin-
derten Pilgern ausgerichteten
Hospitalité Banneux Notre-
Dame. Täglich gehören dort
Krankensegnungen und Pilger-
messen zum Programm, heißt es

in der Mitteilung weiter.

M Info: 2020 findet die Fahrt
vom 22. bis 24. August statt.
Anmeldungen sind unter Te-
lefon 04445/7573 möglich.

Gemeinsame Glaubenserfahrung: Die Besuchergruppe machte unter anderem auch vor der örtlichen
Heilquelle Station. Foto: Funke

FDP Goldenstedt
besichtigt Schuhfabrik
und Glashütte
Goldenstedt (cf). Ein Besuch der
Firma Lloyd Schuhe in Sulingen
mit einer zweistündigen Be-
triebsführung gehört zum Pro-
gramm des von Heike Niemann
organisierten Tagesausfluges, zu
dem die FDP Goldenstedt laut
Mitteilung für Donnerstag (26.
September) einlädt. Die Abfahrt
erfolgt um 7.30 Uhr am Neuen
Markt. Gefrühstückt wird in der
Schützenhalle in Scholen. Das
Mittagsessen ist im Restaurant
Dahlskamp geplant. Anschlie-
ßend geht es nach Petershagen
zur Besichtigung der Glashütte
Gernheim. Gegen 19.15 Uhr ist
die Rückkehr geplant. Die Kos-
ten betragen 48 Euro pro Per-
son. 35 Personen können mit-
fahren. Anmeldungen erbitten
Heinrich und Heike Niemann,
Telefon 04444/1542.

M Bakum

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12, 14 bis 16Uhr.
Kath. Pfarrbüro: 9 bis 12 Uhr.
Hallenbad: 15.30 bis 19 Uhr.

Kreuzbund
Die Kreuzbundgruppe Bakum,
die Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige,
trifft sich heute ab 20 Uhr im
Pfarrheim. Ansprechpartner
Michael Horn ist jeden Mon-
tag von 18 bis 20 Uhr unter Te-
lefon 0152/07794808 erreich-
bar.

M Goldenstedt

Öffnungszeiten
Rathaus: 8.30 bis 12,
14 bis 16 Uhr.
Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr.

MGV Goldenstedt
Der Übungsabend des Män-
nergesangsvereins fällt heute
aus.

Bouletreff
Der Bouletreff, organisiert vom
Deutsch-Französischen Part-
nerschaftsverein Goldenstedt,
findet jedenDienstag um 18.30
Uhr im Mehrgenerationen-
park Goldenstedt statt und ist
offen für alle.

M Lutten

Eltern-Kind-Turnen
Das Eltern-Kind-Turnen findet
jeden Dienstag von 15.15 Uhr
bis 16.30 Uhr in der Turnhalle
der Don-Bosco Schule statt.

Rückengymnastikgruppe
Die gemischte Rückengym-
nastikgruppe Lutten trifft sich
jeden Dienstag um 19 Uhr in
der Don-Bosco-Turnhalle.

M Visbek

Liberaler Treff
Der FDP-Treff beginnt am
Mittwoch (25. September) um
19 Uhr bei der Feuerwehr in
Rechterfeld. Nach einer Füh-
rung durch die Mitglieder der
Ortsfeuerwehr Rechterfeld
treffen sich die Teilnehmer bei
Pickers, Am Schützenhof. Gäs-
te sind willkommen.

Nähcafé Visbek
Das Nähcafé Visbek, Am Klos-
terplatz, hat jeden Dienstag
von 15 bis 18 Uhr und jeden
Mittwoch von 9 bis 12Uhr und
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Mehr unter Telefon
04445/9869616.

Seniorenkaffee
An jedem vierten Dienstag im
Monat ist um 15 Uhr Kaffee-
trinken für Senioren im Sport-
haus in Norddöllen.

Fachgruppe Film und Foto
Die Fachgruppe Film und Fo-
to trifft sich heute um 19 Uhr
in den Heimatstuben zwecks
Personenbestimmung, Digita-
lisierung undArchivierung von
Fotos. Interessierte sind will-
kommen.
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